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DARÜBER SPRICHT MAN

In Stein sind
Wahlen am
Freitag S. 2

Radolfzell vor
Fest der
Agenda S. 4

Gewerbeverein
geht auf
Kurs S. 4

Vor Stunde 
der Wahrheit

Das war zu befürchten: Zum 
zweiten Mal ist das Schicksal des 
HBH-Klinken-Verbundes durch 
die Sommerpause gerutscht und 
jetzt zeichnet sich schon ab, dass 
die Beratung der Gutachten und 
weiterer Konsequenzen daraus 
ins kommende Frühjahr verscho-
ben wird, denn dazwischen gibt 
es ja noch die Weihnachtsferien. 
Zu den Fakten: Der neue HBH-
Geschäftsführer Peter Fischer hat 
letzte Woche im WOCHENBLATT-
Interview ein Signal gesetzt: Die 
Mitarbeiter haben dem Notlage-
tarifvertrag bereits zugestimmt. 
Jetzt sind die Banken am Zug und 
die Gesellschafter müssen in die 
Kasse greifen - so wie sie es vor 
Jahresfrist zugesagt haben. Bei 
Singen wären es durch die Anteile 
am Verbund 15 Millionen Euro 
gewesen, was das Regierungsprä-
sidium so nicht zulässt. Ohne die 
Beseitigung der Altlasten, sprich 
der angelaufenen Schulden wird 
es aber keine kommunale Zukunft 
für den Verbund geben. 
Deshalb ist die Klausur des Singe-
ner Gemeinderats am Samstag 
ein wichtiger Termin. In einer 
glücklichen Phase konnte Singen 
zwar die Stadthalle bauen, aber 
die finanzielle Lage der Stadt 
wurde danach überschätzt. 
Jetzt kommt die Stunde der 
Wahrheit. An der Struktur und 
der Zukunft der Kliniken wurde 
zwar gearbeitet. die Schulden 
konnte aber niemand wegzau-
bern. 

Hans Paul Lichtwald
lichtwald@wochenblatt.net 

Neues aus
Vereinen und
Verbänden S. 6

Tauschtag in
Güttingen

Der Briefmarkenverein Radolfzell 
lädt zum Großtauschtag am kom-
menden Samstag, 25, September, 
von 9 bis 16 Uhr in die Buchen-
seehalle in Güttingen ein. Der 
Eintritt ist frei, für Bewirtung 
wird gesorgt. Getauscht werden 
können Briefmarken, Münzen, 
Briefe und Ansichtskarten. Wei-
tere Infos gibt es unter www.brief
marken-radolfzell.de oder beim 
Vorsitzenden Dieter Nemack, 
07773/1366.

Nachhaltig im
Kindergarten

 »Du bist zeitlebens für das verant-
wortlich, was du dir vertraut ge-
macht hast.« Mit diesem Zitat hat 
die Umweltakademie Baden-Würt-
temberg die Bildungsoffensive »Ki-
Na - Kindergarten und Nachhaltig-
keit« gestartet. Ziel ist es, Kinder 
mit Themen aus Natur und Umwelt 
in Berührung zu bringen. Dozenten 
sind: Cordula Zachmann, Susanna 
Meisch, Michael Rentz und Uwe 
Donath, Samstag, 2. Oktober, von 9 
bis 16 Uhr in der VHS. 

Mit 

Stein am Rhein

Radolfzell (li). Die Zeit drängt: Auch 
der Radolfzeller Gemeinderat muss 
bald wissen, wo die Klinik-Reise hin-
geht. Die Termine passen zumindest: 
Der Singener Gemeinderat geht am 
Samstag in Klausur und wird Zu-
kunftsthemen beraten. 
Dabei geht es ganz zentral um die 
städtischen Finanzen der Zukunft. 
Dabei blickt derzeit der ganze Land-
kreis nach Singen, weil die Ziehmut-
ter des Hegaus von einst vom Regie-
rungspräsidium selbst kleinere 
Sprünge nicht mehr genehmigt be-
kommt. Es geht zentral um die Zu-
kunft des Kliniken-Verbundes. Die 
Akut-Kliniken schreiben nach allen 
Informationen wieder schwarze Zah-
len. 
Oberbürgermeister Oliver Ehret steu-
ert den Kurs auf die weitere kommu-
nale Trägerschaft und sieht sich da-
bei auf einem guten Weg. In der 
kommenden Woche tage auch der 
Lenkungsausschuss wieder mit Land-
rat Frank Hämmerle. Für die Häuser 
im Westen gebe es Interessenten, mit 
Verkäufen rechnet er noch in diesem 
Jahr. Dann erst werde man wissen, 
wieviel Geld man noch brauche, sag-
te er gestern im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT. 
Die Zeit läuft den Nachbarn in Ra-

dolfzell fort. Sie haben ein eigenes 
Gutachten in Auftrag gegeben und 
beraten dies derzeit nichtöffentlich. 
Eine Frage kristallisiert sich dabei 
immer wieder heraus: wer kommt für 
die Altlasten auf. 
Von höheren zweistelligen Summen 
wird gesprochen. Oberbürgermeister 
Dr. Jörg Schmidt sagt gegenüber dem 
WOCHENBLATT, das Regierungsprä-
sidium lasse Kredite für die Tilgung 
von Altlasten generell nicht zu. Er 
sieht die einzige Chance in einem 
stimmigen Konzept des Verbundes, 
mit dem man dann nach Freiburg 
fahren müsse, um nach Lösungen zu 
suchen. 
Das wäre dann die letzte Chance für 
einen reinen kommunalen Verbund 
im Kreis. Sonst käme nur ein Verkauf 
an Private in Frage. Ehret sagt, die 
Liquidität des Verbundes sei bis Ende 
2011 gesichert. Doch dafür müssen 
auch Zinsen gezahlt werden. Feinab-
stimmungen laufen derzeit zwischen 
Singen, Radolfzell, Stockach und En-
gen sowie Stühlingen. 
Die Geschäftsführer der Kliniken von 
Konstanz, Stockach und Singen ha-
ben ihre Konsultationen jetzt aufge-
nommen. Dabei, so Geschäftsführer 
Peter Fischer, müssen die konkreten 
Fallzahlen auf den Tisch. 

Wer übernimmt 
Klinik-Altlast?

Radolfzell (li). Der Termin schreckt 
die Radolfzeller Aktionsgemeinschaft 
nicht: am Sonntag, 3. Oktober, ist 
zwar der deutsche Nationalfeiertag, 
doch in Radolfzell spielt die Musik 
uff de Gass mit dem Bülle-Fest ne-
benan in Moos. 
Das kann ein ganz großer Tag wer-
den, sagt auch Vorsitzender Dr. Peter 
Zinsmaier. Letztes Jahr war es schon 
ein Knüller mit an die 60.000 Besu-
cher, was bei gutem Wetter jetzt so-
gar überboten werden könnte. Die 
Solarfähre wird ab 9 Uhr zwischen 
Moos und Radolfzell pendeln und die 
Brücke zwischen beiden Festen über 
den See bilden. 
Die Resonanz war schon im Vorfeld 
groß, denn 24 Musikgruppen aller 
Richtungen konnten gewonnen wer-
de. Da hatte der Aufruf im WOCH-
GENBLATT den ersten Erfolg, denn 
zwei Wochen nach Ferienende ist 
vieles terminlich sehr knapp, weiss 
auch Beate Grünwald, die jetzt die 
Geschäfte der Aktionsgemeinschaft 
führt. Wichtig war die Streuung der 
Aktionen in der ganzen Innenstadt. 
Neu ist die musikalische Konzentrati-
on der Blaskapellen auf dem Seetor-
platz, wo das Jugendblasorchester 

um 16.30 Uhr den Höhepunkt und 
Abschluss übernommen hat. Die 
wunderbaren Kürbisse und die 
Kunstwerke des Schnitzers werden 
diesmal an der Kaufhausstraße zu be-

staunen sein. Die Seestraßengalerie 
feiert ihre Finissage. Und selbst am 
Forsteibrunnen spielt Take Sixx flott 
auf. Der Marktplatz wird wieder den 
Autohäusern und ihren Neuheiten 
gehören. Bewirtung und Musik wird 
auch hier groß geschrieben. Und der 
Münsterturm darf bestiegen werden. 
Die Seemeile führt dann mit vielen 
Attraktionen weiter auf den See-
maxx-See, wo Kinder Kanu fahren 
können. »Radolfzell - alles was das 
Herz begehrt,« so lautet die Schlag-
zeile in diesem Jahr.
Aber es gibt noch eine Neuerung bei 
der Aktionsgemeinschaft: Der Don-
nerstagmarkt wird im Sommer 2011 
an jedem Donnerstag stattfinden, al-
lerdings von 16 bis 20 Uhr. 22 Händ-
ler haben in diesem Jahr mitgemacht, 
das ist mehr als die Hälfte des Sams-
tagmarkts. Er werde wachsen und 
sich etablieren, ist Dr. Zinsmaier sich 
sicher. Das Angebot sei breit gefä-
chert und so durch Attraktionen zum 
Anschauen ergänzt worden. Eine alte 
Mostpresse oder eine Seilerei könn-
ten ländliche Themen mit aufneh-
men. Für unverwechselbare Athmos-
phäre soll auch bei diesem Event ge-
sorgt werden.

Musik uff de Gass am Feiertag
24 Musikgruppen dabei und neunzig Geschäfte verkaufsoffen

Buntes Treiben wird wieder bei Mu-
sik uff de Gass inRadolfzell in der 
Altsstadt herrschen. swb-Bild: li

Bald wieder Demonstration am Radolfzeller Krankenhaus? Hier ging es um die 
Gehälter der Mitarbeiter und den Kurs der Gesundheitspolitik. Geht es bald um 
die Kliniklandschaft im Kreis? swb-Bild: li

7 STERNE QUALITÄT

GROSSE AUSWAHL AN CLIO III –
JETZT BESONDERS GÜNSTIG!

NUR FÜR KURZE ZEIT !

Sonderzins für unsere

gebrauchten Clio III0%

Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 98 27 73
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Stein am Rhein (of). Slam-Poe-
try der Oberliga gibt es in Stein 
am Rhein am kommenden Frei-
tag, ab 20 Uhr auf der Schwa-
nen-Bühne mit Lara Stoll. 1987 
in Schaffhausen zur Welt ge-
kommen und sofort nach 
Rheinklingen verfrachtet. In-
zwischen ist sie wohnhaft in 
Winterthur über einem Club, 
der ihr ganz schön auf die Ner-
ven geht. Zeitvertreib: Freunde, 
Schnaps, Traktor fahren, sar-
kastische Sprüche, Kakerlaken 
bekämpfen und natürlich »Slam 
Poetry«. Im September 2006 ge-
wann sie die Schweizermeister-
schaft in der U20 Kategorie und 
am National 06 in München 
den Titel der besten U20 Slam 
Poetin im deutschsprachigen 
Raum. 2009 belegte sie den 2. 
Platz bei den Schweizerjugend-
filmtagen mit ihrer Textverfil-
mung »das Besteck und ich«. Ihr 
erstes abendfüllendes Solopro-
gramm verspricht eine wahn-
witzige Reise mit abgrundtiefen 
Absurditäten und heiteren Hö-
henflügen. Reservationen: 0041 
(0)52 741 19 33.

Slam-Poetry: 
Lara Stoll

Bürger haben
die Wahl

Stein am Rhein (swb). Die wei-
tere Besetzung des Steiner Ein-
wohnerrats für den Rest der Le-
gislaturperiode bis 2012 kön-
nen die Steiner Stimmbürger 
am kommenden Wahlwochen-
ende 24 bis 26. September mit- 
bestimmen. 
Zwei Sitze sind - wie mehrfach 
berichtet - seit der letzten Sit-
zung des Gremiums im August 
frei. Dafür gibt es vier Bewer-
ber: Georg Berner (von der CVP 
unterstützt), Hannelore Couron 
Zürcher (parteilos), Ruedi Vet-
terli (von der SP votiert) und 
Jean-Marc Rossi (FDP) haben 
sich dafür als Kandidaten im 
Vorfeld erklärt. 
Die Kandidaten werden bis zu 
den Wahltagen alle auf www. 
steinamrhein.ch vorgestellt. 
Das aktuelle Wahlergebnis gibt 
es am Sonntagnachmittag un-
ter www.wochenblatt.net zu le-
sen. Die Online-Ausgabe des 
Wochenblatts informiert auch 
am Wochenende über 
Veranstaltungen und Großer-
eignissen in der Region.

Böhringen (swb). Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Böhrin-
gen führt auch dieses Jahr wie-
der einen Glaubenskurs durch. 
An sieben Abenden sowie ei-
nem Samstag werden die Teil-
nehmer über grundlegende 
Themen des Glaubens und Le-
bens miteinander nachdenken. 
Dazu gibt es ein gemeinsames 
Abendessen, einen themati-
schen Beitrag sowie viel Zeit, 
sich eine eigene Meinung zu 
bilden. 
Die Teilnehmer werden dabei 
geistliche Erfahrungen sam-
meln und austauschen sowie 
den eigenen Horizont erwei-
tern. Beginn des Kurses ist am 
Dienstag, 28. September, um 
19.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche, Paul-Gerhardt-Straße 4 
in Böhringen. 
Die Themen sind: Glaube und 
Biographie, Gott und die Welt, 
Lernen mit dem Herzen, Jesus 
Christus, Gott erfahren im All-
tag, Umgang mit der Arbeit, 
Mann und Frau, Gemeinschaft 
und Leben in Fülle.

Den Glauben
auffrischen

Gaienhofen (swb). Die Evan-
gelische Internatsschule lädt 
zum ersten Gaienhofener Fo-
rum im neuen Schuljahr ein. 
Der Autor und ehemalige Schü-
ler René Sydow liest am Don-
nerstag, 23. September, um 
19.30 Uhr im Musiksaal aus 
seinem ersten Roman »Der Rei-
her«. Um Spenden wird gebe-
ten, denn alle Einnahmen wer-
den für den Bau einer neuen 
Schulbibliothek verwendet.
René Sydow, geboren am 10. 
April 1980 in Radolfzell am 
Bodensee, ist freier Autor, 
Schauspieler und Regisseur. Als 
Schauspieler und Regisseur ar-
beitete er unter anderem für das 
Staatstheater Stuttgart, Theater 
Dortmund und Theater im De-
pot Dortmund. Er arbeitete mit 
dem Goethe-Institut und dem 
Folkwang-Museum Essen zu-
sammen. Als Autor und Regis-
seur drehte er zahlreiche inter-
national prämierte Kurzfilme. 
Der dritte Spielfilm erfährt sei-
ne Premiere im November im 
Rahmen der RUHR 2010.

Autor in
Gaienhofen

Radolfzell (swb). Ab Freitag, 
24. September, um 15 Uhr fin-
den auf den Clubanlagen des
TC Rebberg, TC Möggingen, TC
Liggeringen, TC Markelfingen
und TC Radolfzell die Vorrun-
denspiele der Radolfzeller Ten-
nis-Jugend-Stadtmeisterschaft
statt. Das Kleinfeldturnier be-
ginnt am Sonntag, 26. Septem-
ber, um 13 Uhr. Die Halbfinal- 
und Finalspiele finden am
Sonntag ab 10 Uhr auf der
Clubanlage des TC Rebberg
statt. Die Siegerehrung wird
voraussichtlich um zirka 16
Uhr sein.

Tennis-Jugend
sucht Meister

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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WOCHENBLATT
NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/982760

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 23.09.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59 c, Singen;
Kur-Apotheke, Klosterstr. 1,
Überlingen und
Apotheke im Rosenhof, Salemer
Str. 3, Bermatingen

Fr., 24.09.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell;
See-Apotheke Ludwigshafen,
Hauptstr. 10, Bodman-Ludwigs-
hafen

Sa., 25.09.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Hauptstr. 5,
Rielasingen-Worblingen;
Stadtapotheke, Franziskaner-
str. 7, Überlingen

So., 26.09.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen;
Apotheke Owingen, Haupt-
str. 26 A, Owingen

Mo., 27.09.: Apotheke am Berli-
ner Platz, Überlinger Str. 4,
Singen;
Apotheke Dr. Braun, Haupt-
str. 6, Stockach

Di., 28.09.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen;
Apotheke in der St.-Johann-
Straße 16, Überlingen

Mi., 29.09.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell;
Apotheke Dr. Vetter, Tuttlinger
Str. 7, Stockach

Tierärztlicher Notdienst

25./26.09.:
Dr. Karin Marko,
Widrholdstr. 17, Singen,
Tel. 0 77 31 / 6 80 97

Dr. Somuncuoglu, Eigeltingen,
Tel. 0 77 74 / 10 10 und
Hr. Wanke, Rengetsweiler,
Tel. 0 75 78 / 4 65

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Aktion – Aktion

Schlachtplatte:
frische Blut- und

Leberwurst
Kesselfleisch
und Sauerkraut

Die beliebte Vesperwurst:

Kalbfleisch-
Leberwurst

mit schlachtfrischer
Leber 

100 g   € 0,99

Immer beliebter:
Schäufele

ohne Knochen, mild
geräuchert –

zart und saftig

100 g   € 0,68

Natürlich hausgemacht:

Fleischsalat
auch in LIGHT

100 g   € 0,69

Die mögen alle:
Fleischkäs-
Variationen
Pizza, Zwiebel,

Wiener

100 g   € 0,89

Frisch aus unserer
Produktion:

Fleischwurst
im Ring, heiß und
kalt ein Genuss

100 g   € 0,78

Aus unserer Käsetheke:

Vorarlberger
Bergkäse

6 Monate gereift

100 g   € 1,69

Jetzt wieder

Semmelknödel
Fertig gekochtes

Hirschgulasch

Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

aniert

Knüller der Woche

Aktion • Aktion

Aktion • Aktion

Aktion • Aktion

Aktion • Aktion KnüllerderWoche

Klassikerausdem

Wurstkessel

Frisch aus unserer
Produktion:
Wienerle

im Saitling geräuchert

Paar   € 1,20

Die schmecken lecker:

Cordon bleu Parade
vom Schwein, gefüllt mit Käse und Schinken
Puten-Cordon bleu – zart und saftig
Hähnchen-Cordon bleu – für Feinschmecker

100 g   € 0,99

Samstag, 25.9.2010/Stadthalle Singen
Infomesse ab 9:30 Uhr / Vorträge ab 10:30 Uhr

Der Eintritt zum 4. Singener Tag gegen den Krebs ist frei!

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

SENIORENDIENST / BETREUUNG / BEGLEITUNG

Alltagsunterstützung, Haushaltshilfe, Gesellschaftsdienst 

 0 77 31 / 74 98 96 • www.seniorendienst-gabriela-krause.de

GOLDANKAUF RADOLFZELL
www.sia-juwel.de *  Seestraße 54, Tel. 1303683

Schätze, Kunst & Krempel am See • DI–SA 10–18 Uhr, Hausbesuche !

Rinderleber
in Scheiben oder
geschnetzelt
100 g

0,39 €

Pfefferbeißer
die Würzigen

Paar
1,50 €

Ochsenmaul
eingelegt

100 g
0,69 €

gültig vom 22.09. bis 28.09.2010
Radolfzell Radolfzell
Konstanzer Str. 7 Höllturm-Passage
Tel. 99 52 0 Tel. 94 24 44

www.metzgerei-mueller.de  kontakt@metzgerei-mueller.de

Schnitzel-
Brötchen

Stück 1,40 €

Kesselfrisch jeden 
Mittwoch und Freitag
Weißwürste, Kalbsbrat-
wurst mit und ohne Haut

r.de

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-suedwest.de

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 

Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
VERGLEICHEN SIE!!!

Bis zu € 30,– für 1 g Feingold (bankfähig)

Singen
Scheffelstr. 24
Im Kabel-BW Volxbox/

neben Eiscafé Portofino

23.–25.09.2010
immer Do.–Sa. 9.30–12.00 +

14–18.00, Sa. 9.30–13.00

Engen
Vorstadt 6
Bei Wolle-Knapp/

neben Stadtapotheke

27.–29.09.2010
immer Mo.–Mi. 10–12.30 +

14.30–18.00 + nach Vereinbarungchüren visitenkarten blöcke plakate kalender katalog
bögen kuvert präsentationsmappen flyer klappkarten
ke broschüren journale visitenkarten kataloge kuve
loge briefbögen flyer kalender preislisten visitenkar
ate kalender kataloge klappkarten briefbögen geburt

preislisten prospekte postkarten blöcke broschüren
rt trauerkarten schreibtischunterlagen kataloge pr
ate kalender broschüren visitenkarten blöcke plakat
eibtischunterlagen kataloge präsentationsmappen p
chüren visitenkarten blöcke plakate kalender klappka
entationsmappen  flyer klappkarten postkarten blöck
enkarten kataloge kuvert schreibtischunterlagen pr
nder weihnachtskarten visitenkarten blöcke plakate 
pkarten briefbögen kuvert präsentationsmappen flyer
ke broschüren visitenkarten kataloge prospekte jou
rt schreibtischunterlagen schreibtischunterlagen k



SPASS PUR!

Schule von ihrer schönsten Seite 
erlebten 20 Schüler des Stockacher 
»Nellenburg-Gymnasiums« mit ih-
ren Betreuern Maria Werner, Clau-
dia Weber-Bastong, Janis Weber 
und Walter Weber als Kooperati-
onspartner vom TV Zizenhausen. 
Ein Trainingswochenende auf 
Burg Wildenstein diente der Vor-
bereitung neuer Bühnenprogram-
me der Zirkussport-AG. 

TOP THEMA

Keinen Sand in die Schuhe bekom-
men Besucher der Auferstehungs-
grotte in Zizenhausen. Uwe Jäger 
aus Mühlingen, der früher in der 
Öle wohnte, hat sein Versprechen 
wahr gemacht und den Platz vor 
der Grotte gepflastert. Ihm zur Sei-
te standen die Dorfverschöne-
rungsgruppe und der städtische 
Bauhof Stockach helfend zur Seite.
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Bodman (sw). Die Mode der 70er und 
80er Jahre hatte ihre eigene modi-
sche Note. Schlaghosen, breite Krä-
gen, schreiende Farben wie Orange 
und Grün und mehrere Ohrringe wa-
ren trendy. Und dieser Trend darf 
nicht sterben. Darum stellt der Tou-
ristik-Förderverein Bodman am 
Samstag, 2. Oktober, um 20 Uhr in 
der Obsthalle eine 70er und 80er Par-
ty auf die Beine. Das WOCHENBLATT 
verlost dafür zehn mal zwei Eintritts-
karten. Sie gehen an die ersten zehn 
Anrufer, die sich am Donnerstag, 23. 
September, um 16 Uhr unter der Te-
lefonnummer 07771/93 31 11 in un-
serer Geschäftsstelle Stockach mel-
den. Zwei DJs sorgen in Bodman für 
das richtige 70er und 80er Jahre-Fee-
ling. Zur Stärkung gibt es Getränke 
und kleine Snacks. Da geht der Punk 
auch für ehemalige Popper ab. 

Verlosung für 
80er Party

Radolfzell (swb). »Städte gestalten 
Zukunft«. Im Rahmen des EU-Pro-
gramms Interreg IV »Alpenrhein-Bo-
densee-Hochrhein« haben sich die 
fünf Städte Konstanz, Radolfzell, 
Schaffhausen, Singen und Überlin-
gen zu einer Arbeitsgemeinschaft zu-
sammengetan, um wohnungspoliti-
sche Impulse für die Zukunft der 
Städte zu setzen und die Region als 
Wohn- und Lebensort noch attrakti-
ver zu machen. Hierzu werden in den 
nächsten Tagen von den Kommunen 
an einige tausend Haushalte in der 
Region Fragebögen zur Wohn- und 
Lebensqualität versandt, um die Mo-
tive zur Wohnortswahl statistisch zu 
erheben. Von Ende September bis En-
de Oktober findet eine groß angelegte 

Haushaltsbefragung statt. Mit der 
Durchführung der Befragung ist das 
Unternehmen Empirica beauftragt. Es 
wird ein Großteil der Um- und Zuzie-
her von 2007 bis Juni 2010 befragt. 
Zudem erhält ein Teil der Wegzieher 
einen Fragebogen zugeschickt. In der 
38. Kalenderwoche bekommen
18.000 Haushalte in der Region Post 
von der jeweiligen Stadtverwaltung. 
Radolfzell schreibt 3.000 Radolfzeller 
Haushalte an. 830 Haushalte, die in 
den letzten drei Jahren von Radolf-
zell weggezogen sind, erhalten Post. 
Die Ergebnisse der Befragung sollen 
der Politik und den Stadtverwaltun-
gen wertvolle Hinweise zur Entwick-
lung und Projektierungen von Woh-
nungsangeboten liefern.

Haushalte
werden befragt Radolfzell (swb). Unter dem Motto 

»Zukunft erleben« veranstaltet das 
Land Baden-Württemberg zum vier-
ten Mal den Energietag Baden-Würt-
temberg. Am 25. und 26. September 
finden im ganzen Land 200 Einzel-
veranstaltungen statt. 
In Radolfzell sind alle Bauherren, 
Hausbesitzer und Bauinteressierte 
eingeladen, sich über energieeffi-
zientes Bauen und Sanieren zu infor-
mieren. Im Rahmen einer kleinen 
Radtour werden vier Gebäude vorge-
stellt. 
Mit dem Fahrrad starten die Teilneh-
mer am Samstag um 14 Uhr am Rat-
haus (Marktplatz) und fahren zuerst 
auf die Mettnau und dann über den 
Altbohl in die Stadterweiterung Nord 
(Lindenallee). Ende der Veranstaltung 
ist um etwa 17.30 Uhr.

Bauen und
Sanieren

Radolfzell (pud). Mit einem Tag der 
offenen Tür am 25. September nimmt 
die Beratungsstelle für Schwangere 
und junge Familien der Diakonie Ra-
dolfzell die Gelegenheit wahr, ihr 
Angebot und ihre neuen Räumlich-
keiten vorzustellen. Seit Februar be-
findet sich die Beratungsstelle in der 
Radolfzeller Untertorstraße 20.
 »Bislang haben wir schon in 170 Fäl-
len helfen können«, sagt Sozialpäda-
gogin Doris Kaipf, die mit Heidi Ne-
cker kostenlose Beratungsleistung 
anbietet. Im Haus ansässig ist auch 
die Hebamme und Yogalehrerin Hei-
drun Ullmann, die mit Kaipf und Ne-
cker kooperiert. Zwei Drittel der an-
gesprochenen 170 Fälle bezogen sich 
dabei auf die Schwangerenberatung. 
Der zweite Schwerpunkt stellt die 
Schwangerenkonfliktberatung dar. 
Darüber hinaus berät man fachkom-
petent und verschwiegen bei Ehe-, 
Familien- und Lebensproblemen. In 
intensiven persönlichen Gesprächen 

informieren Kaipf und Necker bei-
spielsweise über gesetzliche Ansprü-
che wie Elterngeld, Kindergeld und 
Wohngeld. Wer Fragen zur Sexual-
aufklärung, Familienplanung und 
Verhütung hat, ist auch hier an der 
richtigen Adresse. Bei Bedarf werden 
Kontakte zu anderen Fachdiensten 
wie die Schuldner- oder Migrations-
beratung vermittelt. »Wir verfügen 
über ein sehr gutes Netzwerk. Wir 
setzen alles daran, damit Leben ge-
lingt«, erklärt Renate Gundelsweiler, 
stellvertretende Diakonie-Geschäfts-
führerin. 
Am Tag der offenen Tür am 25. Sep-
tember (10–14 Uhr) wird unter ande-
rem die neue Online-Beratung vorge-
stellt. 
Garantiert wird dabei eine Antwort 
innerhalb von zwei Tagen. Das Leis-
tungsangebot zur Sexualpädagogik 
wird ebenfalls präsentiert. Zudem be-
rät Ullmann zu Schwangeren-Yoga 
und Geburtsvorbereitung. 

Damit Leben gelingt
Diakonie-Beratungsstelle lädt ein

Die Beratungsstelle für Schwangere und junge Familien der Diakonie Radolfzell 
stellt sich und ihre neuen Räumlichkeiten vor. Auf die Gäste freuen sich Christi-
an Grams, Heidi Necker und Doris Kaipf sowie Renate Gundelsweiler.

Ludwigshafen (sw). Es müssen nicht 
immer die »Wies’n« und München 
sein - ein zünftiges Oktoberfest kann 
auch mitten in Baden gefeiert wer-
den. Der Beweis: Ludwigshafen. Dort 
steigt am Samstag, 25. September, 
das zweite Häfler Oktoberfest im Ge-
meindezentrum. Ab 18 Uhr geht es 
los und angekündigt wird die »zünf-
tigste Party des Jahres«. Mit Original-
Festbier, den Holzhauern aus Radolf-
zell und jeder Menge Gemütlichkeit. 
Wer in Dirndl oder Lederhose er-
scheint, bezahlt ermäßigten Eintritt. 
Am Sonntag, 26. September, gibt es 
einen Frühschoppen mit dem Musik-
verein Nesselwangen und Schman-
kerln aus der »Wies’n«-Küche. Mehr 
unter www.mv-ludwigshafen.de. 

Eine zünftige
Gaudi 

Ludwigshafen (swb). »Form« - dieser 
Name steht für die außergewöhnliche 
Ausstellungsreihe im Zollhaus in 
Ludwigshafen am Bodensee. Die 
»Form« sondiert und dokumentiert 
Entwicklungen auf dem Gebiet der 
bildenden Künste und sie findet die-
ses Jahr zum 15. Mal statt. Vom 24. 
bis 26. September zeigen 30 Künstle-
rinnen und Künstler aus Deutsch-
land, der Schweiz und Österreich ihre 
neuesten Arbeiten. 
Alle AusstellerInnen sind dabei aus-
gewiesene Könner ihres Fachs. Ihre 

Ausbildung zum Meister oder Desig-
ner garantiert die herausgehobene 
Qualität der ausgestellten Arbeiten. 
Liebhaber von schönen Gebrauchs-
gegenständen werden hier sicher 
fündig.
 Dieses Jahr setzt die »Form« bei der 
Wahl ihrer Gastaussteller wieder ei-
nen Schwerpunkt. 
Unter dem Titel »FORM-Spezial« hei-
ßen die Veranstalter kunsthandwerk-
liche Werkstätten aus Lüneburg will-
kommen. Weitere Städte werden in 
den nächsten Jahren folgen.

FORM - die Fünfzehnte
Momentaufnahme des Kunsthandwerks

Eigeltingen (swb). »Aus der wahren 
Quelle trinken!« Unter diesem Motto 
findet das Patrozinium am 26. Sep-
tember statt. Der festliche Gottes-
dienst um 9.30 Uhr wird mitgestaltet 
vom Kirchenchor, dem Männerchor 
und dem Musikverein. Ab 11 Uhr 
spielt der Musikverein in der Krebs-
bachhalle zum Frühschoppen auf. 
Nach dem Mittagessen erwartet die 
Besucher ein buntes Programm. Un-
ter anderem mit dem Männergesang-
verein und dem Frauenchor Eigeltin-
gen sowie einem Gesangsduo. Die 
Ministranten berichten in Verbin-
dung mit einer Diashow über die Er-
lebnisse der Romwallfahrt. Katharina 
und Sabrina, die Leiterinnen des Kin-
dergottesdienstes »Regenbogen« wer-
den mit den Kindern basteln.

Kirchenfest
am 26. September

Wahlwies (swb). Der Musikverein 
Wahlwies 1871 lädt zur diesjährigen 
Instrumentenvorstellung ein. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 
25. September, im Sechseckbau des 
Pestalozzi-Kinderdorfs in Wahlwies 
statt. 
Der Musikverein möchte allen mu-
sikinteressierten, aber noch unent-
schlossenen Kindern und Jugendli-
chen die Gelegenheit geben, sich 
über verschiedene Blasinstrumente 
zu informieren, diese zu hören und 
sich vielleicht dafür zu begeistern. 
Dementsprechend steht die Vorstel-
lung der verschiedenen Instrumente 
im Vordergrund. 

Instrumente
 vorgestellt

Stockach (swb). Freude an Spaß und 
Bewegung. Entwicklung des kreati-
ven Potenzials. Techniken zur Tanz- 
und Körpersprache. Das alles und 
noch viel mehr können Teilnehmer 
eines Kurses über modernen kreati-
ven Tanz immer mittwochs von 19 
bis 21 Uhr im Gymnastikraum des 
Pestalozzi-Kinder- und - Jugend-
dorfs in Wahlwies kennenlernen. Ab 
Oktober startet zudem Tanz und 
Akrobatik für Kinder zwischen acht 
und zwölf Jahren - Reinschnuppern 
ist am Mittwoch, 29. September, um 
15 Uhr möglich. Infos bei Iris Paffen 
unter 07771/6 25 04 und www.kreati
ver-tanz-iris-paffen.de. 

Die Akrobatik 
des Tanzes 

Stockach (swb). Am Mittwoch, 6. 
Oktober, lädt der VdK Ortsverband 
Stockach zu einer Tagesfahrt in den 
südlichen Schwarzwald ein. Die 
Fahrt geht nach St. Blasien mit Dom-
besichtigung, dann nach Tiefernhäu-
sern zum Mittagessen. Die Weiter-
fahrt geht nach Waldshut-Laufen-
burg, wo eine Hochrheinschifffahrt 
vorgesehen ist. Der Nachmittag endet 
mit einem Städtebummel in Wald-
shut. Anmeldetermin ist Freitag, 24. 
September, unter 07771/4 41 zwi-
schen 10 und 12 und 18 und 20 Uhr. 
Der Fahrtpreis mit Schifffahrt beträgt 
19 Euro. Die Abfahrtzeiten: Seelfin-
gen - 7.15 Uhr, Mahlspüren im Tal - 
7.18 Uhr, Winterspüren - 7.21 Uhr, 
Vögele - 7.25 Uhr, Busbahnhof - 7.29 
Uhr, Möbel Stumpp - 7.31 Uhr, Wahl-
wies - 7.41 Uhr, Eigeltingen - 8 Uhr. 

Schifffahrt mit 
Dombesichtigung 

9.10. – 10.10. 2010
von 10.00 – 18.00 Uhr
Stadthalle Singen

www.messe.ag

www.radolfzell.dew radolfzell.de

Sie wollten schon immer ein Geschäft in Radolfzell eröffnen?

Informationen fi nden Sie unterIhre Idee ist Ihre Chance!

1. Radolfzeller Businessplan-
Wettbewerb für den Einzelhandel

Radolfzell 
bietet Chancen
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Radolfzell (pud). Zu einer Vorbe-
sprechung für das im nächsten Jahr 
geplante Agenda-Fest trafen sich ei-
nige Akteure der Lokalen Agenda am 
Donnerstag. Eingeladen zum Treffen 
in der Alten Konzertmuschel hatte 
Christoph Stocker vom Radolfzeller 
Umweltamt. Aufgrund der sehr guten 
Erfahrungen mit dem Fest von 2009 
war im Vorfeld klar, dass man wieder 
das Motto »Radolfzell tafelt« aufgrei-
fen möchte. Damals gab es eine über 
100 Meter lange Tafel, an der rund 
300 Gäste ihre mitgebrachten Spei-
sen und Getränke gemeinsam ver-
köstigten. Um die Tafel herum fan-
den sich Stationen, an denen Musik 
gespielt und Akteure über sich und 
ihre Aktionen informierten. Jetzt 
wurde festgelegt, das Fest am 23. Ju-
ni, also in der letzten Woche vor den 
Schulferien, zu veranstalten. Als Ort 
hat man sich den Alten Friedhof bei 
der Meinradskirche ausgeguckt. Da-
mit geht man bewusst aus der Kern-
stadt, in der sowieso sehr viele Aktio-
nen stattfinden, raus in einen Stadt-
teil, der dennoch zentral liegt. Neu 
ist, die Veranstaltung zum ersten kli-

maneutralen Fest in Radolfzell zu 
machen. So könne man sich vorstel-
len, beispielsweise Getränke in einem 
Waschzuber zu kühlen und Gäste, die 
auf das Auto verzichten wollen, mit 
dem Rösslebus zu fahren. Eine Idee 
ist es auch, eine Band zur Produktion 
einer klimaneutralen CD anzuregen. 
Zum Abschluss des Festes ist ein 
Open-Air-Kino geplant, in dem bei-
spielsweise ein Umwelt-Dokufilm ge-
zeigt werden könnte. Ein »ungelegtes 
Ei« ist laut Stocker noch die Idee ei-
nes Agenda-Förderpreises. »Damit 
sollen nicht laufende Projekte ausge-
zeichnet, sondern neue Initiativen 
honoriert werden, um die Lokale 
Agenda ins Bewusstsein zu bringen«, 
erklärt Stocker. »Die Lokale Agenda 
ist eine Spielwiese für sämtliche Le-
bensbereiche. Akteure und Aktionen 
aus Jugend, Soziales und Kunst bei-
spielsweise sind mit involviert«, führt 
er aus. Demnächst wird man ermit-
teln, welche Leute für welche Grup-
pierungen aktiv sind. Nach der Fast-
nacht im kommenden Februar wer-
den diese zu einem Treffen eingela-
den. 

Erstes klimaneutrales Fest 
in Radolfzell

Zu einer Vorbesprechung des Agenda-Festes im kommenden Jahr traf sich ein 
Kernteam um Umweltamtsleiter Christoph Stocker (3.v.l.). Geplant ist das erste 
klimaneutrale Fest in Radolfzell. 

Radolfzell (pud). In der Rekordzeit 
von knapp 20 Minuten ging der offi-
zielle Teil der Jahreshauptversamm-
lung des Gewerbevereins Radolfzell 
vonstatten. Rund 60 Anwesende des 
etwa 160 Mitglieder starken Vereins 
hatten am Freitag an Bord des Schif-
fes »Möwe« im Zeller Hafen getagt. 
Zuvor fand ein Sektempfang an Land 
statt, danach begab man sich auf ei-
ne Fahrt mit Ziel Berlingen. Beim 
Sektempfang wies ein Jugendlicher 
auf das Glasverbot hin. »Gleiches 
Recht für alle«, gab ihm Vorsitzender 
Bernhard Bihler Recht. Auf dem vor 
Anker liegenden Schiff hatte er rück-
blickend die Seniorennachmittage 
hervorgehoben. Als Erfolg wertete er 
auch die drei Jahre währende Koope-
ration mit der City-Managerin Bar-
bara Ehniß. Der Gewerbeverein zahlt 
einen Teil ihres Gehalts. Darüber hi-
naus berichtete er von dem überar-
beiteten Internet-Auftritt sowie einer 
»sehr guten Resonanz« auf die diver-
sen Vorträge. Für elf Jahre Vor-
standsarbeit dankte er Monika Laule 
mit einem Blumenstrauß und er-
nannte sie zum Ehrenmitglied. »Sie 
haben sehr gute Dienst geleistet«, 
lobte Bihler die städtische Angestell-
te, die nicht einem Gewerbebetrieb 
angehört. »Die engen Kontakte und 
Gespräche haben mir bei meiner Ar-
beit genützt«, sagte Laule. Was die 

Finanzen betrifft, steht der Verein 
sehr gut da. Kassierer Günter Karrer 
konnte über ein Plus von etwa 670 
Euro berichten. Das Guthaben betrug 
Ende des vergangenen Jahres rund 
31.000 Euro. Die Kasse und die Vor-
standschaft wurden einstimmig ent-
lastet und die amtierenden Vor-
standsmitglieder einstimmig wieder 
gewählt. Vorsitzender bleibt Bihler, 
vertreten wird er von Martin Schäu-
ble. Die Kasse führt Karrer, Daniel 
Seefelder ist Schriftführer. Bernd 
Buhl und Tatjana Tanda agieren als 
Kassenprüfer. »Wir sind ein nettes 
Team, mit dem es Spaß macht«, sagte 
Bihler. 

Getagt in Rekordzeit 
 Gewerbeverein auf der »Möwe«

Radolfzell (swb). Das Berufsbild der 
Erzieherin/des Erziehers ist aufgrund 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
gesellschaftlicher Veränderungen in 
stetigem Wandel begriffen. Die aktu-
ellen Entwicklungen im Elementar-
bereich sind für das Kultusministeri-
um Baden-Württemberg Anlass, eine 
»Regionalkonferenz Frühkindliche 
Bildung« durchzuführen. Für die 
Durchführung am Mittwoch, 29. 
September, wurde die Mettnau-
Schule in Radolfzell ausgewählt. Die 
Konferenz findet in der Zeit von 
11.30 bis 15 Uhr statt. Die Regional-
konferenz informiert über Aktuelles 
im Bereich frühkindliche Bildung 
und der Erzieherausbildung. Kultus-
staatsekretär Georg Wacker, MdL, 
wird in seinem Vortrag die Bedeu-
tung der frühkindlichen Bildung für 
Baden-Württemberg darstellen. In 
einer Podiumsdiskussion unter ande-
rem mit Andreas Hoffmann, MdL, 
Sprecher frühkindliche Bildung der 
CDU-Landtagsfraktion, Dr. Jörg 
Schmidt, Oberbürgermeister der 
Stadt Radolfzell, Prof. Dr. Weltzin, 
Ev. Hochschule Freiburg sowie Dieter 
Gräble, Geschäftsführer der Gesamt-
kirchengemeinde Konstanz stehen 
neuere Entwicklungen im Mittel-
punkt. Die Regionalkonferenz findet 
im Milchwerk statt. Anmeldungen 
schriftlich an die Mettnau Schule, 
Scheffelstraße 39 in 78315 Radolfzell 
oder per E-Mail an info@mettnau-
schule.de richten.

Frühkindliche
Bildung

Radolfzell (swb). Zwei Jahre auf der 
Bühne und schon kein Geheimtipp 
mehr unter Bluesfans: Reinhard 
Stehle, Gitarrist und jahrelanger 
Wegbegleiter von Jürgen Waidele 
bringt jetzt sein eigenes musikali-
sches Anliegen auf die Bühne. »Back 
to Blues« trägt im Namen das Pro-
gramm, dem sich die sechs erfahre-
nen Musiker verschrieben haben. Die 
High-Energy-Bluesparty mit »Back 
to Blues« findet am Freitag, 24. Sep-
tember, in der Essbar in Radolfzell 
statt.

Bluesparty 
am Freitag

Radolfzell (swb). Die Radolfzeller 
Handball-Piratinnen starten am 
Samstag, 25. September, in ihre dirtte 
Saison in der Landesliga Südbaden. 
Dabei treffen sie im ersten Spiel der 
Saison auf die Regionalliga-Reserve-
mannschaft des TV Grenzach. Zu Be-
ginn sportlich ein ganz harter Bro-
cken, den es gilt, aus dem Weg zu räu-
men. Mannschaft und Trainer starten 
jedoch mit gemischten Gefühlen in 
die Spielrunde. Die Vorbereitung ist 
zweigeteilt verlaufen. In der ersten 

Phase konnte Trainer H.-P. Lüttin auf 
einen großen und hoch motivierten 
Kader zurückgreifen, der sehr enga-
giert in diese Trainingsphase gestartet 
war. Leider veränderte sich das Bild ab 
Mitte August stark und war primär 
von Verletzungen, Krankheiten, feri-
en-, lern- und studienbedingten Ab-
wesenheiten verschiedener Spielerin-
nen geprägt. Improvisation war ange-
sagt. Die Zuschauer erwartet ein 
Heimspieltag, der es in sich haben 
wird. Anwurf ist um 17.30 Uhr.

Handballdamen gegen
TV Grenzach

Vorfreude auf die Saison: Handballdamen aus Radolfzell zeigen sich mit ihren 
Sponsoren. 

Radolfzell (swb). Die Herrenmann-
schaft des Kanuclubs Radolfzell 
schaffte an der diesjährigen deut-
schen Kanupolomeisterschaft in Es-
sen am Baldeneysee den Aufstieg in 
die Erste Bundesliga. Sie erfüllte sich 
damit den Traum, den sie bereits seit 
dem Aufstieg in die Leistungsklasse 
II vor einigen Jahren hatte. Nach ge-
lungenen Auftaktspielen zeigten die 
Spieler beim Penalty-Schießen gegen 
die Mannschaft aus Quakenbrück 
Nerven und verloren das Spiel. Nun 
musste ein Sieg her. Gegen den TuS 
Wafleth ging es wieder in die Verlän-
gerung - Spannung pur. Doch schon 
kurz nach dem Startpfiff wurde das 
Spiel mit einem Golden Goal sieg-
reich beendet. Die Juniorenmann-
schaft mit Spielern zwischen 16 und 

18 Jahren kämpfte sich durch sechs 
harte Spiele und konnte sich auf 
Rang fünf platzieren. Im nächsten 
Jahr wird auch sie zu den Herren 
wechseln. Mit einer neuen Herren-
mannschaft und einer »alten« Her-
renmannschaft, die sich in der Bun-
desliga beweisen muss und sicher 
auch kann.
Zwei Spielerinnen des Kanuclubs 
sind mit dem SKC Philippsburg in 
der LK 2 vertreten. Ein sehr junges 
Team - und so darf der 10. Platz auf 
Bundesebene schon auch als Sieg ge-
wertet werden. Auch in der Jugend-
Altersklasse ist der KCR vertreten - 
die 15- bis 16-Jährigen konnten sich 
in einem sehr starken Feld von 15 
Mannschaften in der ersten Hälfte 
behaupten.

Aufstieg in die
Erste Bundesliga

Radolfzell-Böhringen (swb). Wenn 
der Förderverein Bengelschießer-
Zunft am Sonntag, 26. September, 
zum Moschtfescht einlädt, kann man 
ganz sicher von Tradition sprechen. 
Seit 13 Jahren existiert das beliebte 
Fest auf dem Böhringer Rathausplatz, 
das einst ins Leben gerufen wurde, 
um den Narrenbrunnen zu finanzie-
ren, der genau vor zehn Jahren ein-
geweiht wurde.
In dieser Zeit hat sich die Anlage zu 
einem beliebten Treffpunkt für Böh-
ringer und Gäste entwickelt. Aus An-
lass des kleinen Jubiläums spielt in 
diesem Jahr von 11 bis 12.30 Uhr die 
Seniorenkapelle des Musikvereins 
unter Leitung von Ernst Schafhäutle, 
danach wird das Fest in bewährter 
Weise musikalisch von Alleinunter-
halter Uwe umrahmt. Im Mittelpunkt 
des Festes steht eine Schaumosterei 
aus Opas Zeiten, wo frischer Süßmost 
in den Festkrug und zum Mitnehmen 
gepresst wird. Sollte es regnen, fällt 
das Fest nicht ins Wasser. Ein Zelt 
und der Pavillon bieten ein trockenes 
Plätzchen.

Moschtfescht am
Narrenbrunnen

Für die Spieler - aber auch für den Verein ein Riesenerfolg. Ein Großteil der 
Mannschaft spielt bereits seit der Jugend gemeinsam. Die Mannschaft: Kay 
Heißler, Pasqual Schulz, Manuel Heißler, Michael Czejka, Alexander Nobs, Ing-
mar Flaig, Tobias Ehinger, Christian Uhl; auf dem Bild fehlen: Lukas Keller und 
Christian Gabler.

Für elfjährige Vorstandstätigkeit 
dankte Vorsitzender Bernhard Bihler 
Hauptamtsleiterin Monika Laule. 



Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

Schlör Bodensee
Apfel-

schorle
1 l =

€ 1.00

Angebote gültig ab Mittwoch, 
22. 09. 2010 / KW 38

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Geöffnet: Mo.–Sa.: 7.00–22.00 Uhr

sulger

Stück € 00 ..3399

Stück € 11..4499
Gurken

aus Holland
Klasse I

Fleischkäse
grob oder fein

KW 38

1 kg € 44 ..9999

Heggelbacher
Camembert

Deuscher
Weichkäse
mind. 50 %

Fett i. Tr.

100 g € 00 ..7799

Huber Schwäbische
Maultaschen

mit Fleisch-
füllung

1 kg =
€ 7.98

Frische Hönig Eier
Freilandhaltung

Güteklasse A, Gewicht M

Ruppaner
Pils oder
Export

1 l = 
€ 1.15

100 g € 11..5599

10er Packung € 22 ..4499

Bodensee
Rapsöl

kaltgepresst

1 l = € 7.98

Hagnauer
Burgstall

Spätburgunder
Rotwein

auch trocken
1l =

€ 11.33

Schweine-
bauch

Kalbsbratwürste

Schweinekrusten-
braten

vom
Schweine-

rücken

Viktoria-
see-

barsch-
filet

0,75 l Flasche je € 88 ..4499

500 g Glas je
zzgl. € 0.15

Pfand € 11..4499

1 kg € 44 ..9999

Kiste mit 6x
1l Flaschen
zzgl. 2.40 €

Pfand € 55 ..9999

Kiste mit
20x 0,5 l Fl.
zzgl. 3.10 €

Pfand € 1111..4499

500 ml Flasche € 33 ..9999

100 g € 11..8899

Speisekürbis
Hokkaido

aus
Deutsch-

land

500 g Packung € 33 ..9999

Brennesselhof
Naturjoghurt

1 kg =
€ 2.98

100 g € 00 ..5599

1 Ei = € 0.25

AUS DEM LANDKREIS

Das Vorstandsteam des Hilzinger Seniorenrates mit Bürgermeister 
Franz Moser, von links: Emil Grass, Herbert Zunftmeister, Lore 
Walter und Karl Müller. swb-Bild: mu

Gottmadingen (swb). Am 
Sonntag, 26. September wird 
der Caritassonntag begangen. 
Die sonntägliche Eucharistie-
feier um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Christkönig steht unter 
dem Caritasjahresthema »Ex-
perten für das Leben«. Mitar-
beiter des Altenpflegeheims St. 
Hildegard, der Sozialstation 
Hegau West St. Martin und 
Mitglieder des Ausschusses 
»Caritas und Soziales« der Seel-
sorgeeinheit Gottmadingen un-
terstützt durch den Kirchenchor 
St. Cäcilia Randegg unter der 
musikalischen Leitung von 
Margarete Zolg gestalten die-
sen Gottesdienst. Anschließend 
wird in die Räume des Alten-
pflegeheims St. Hildegard ein-
geladen. Neben Informations-
stände über die verschiedenen 
Aktivitäten der Caritaseinrich-
tungen treten die »Kichererb-
sen« auf; die »Quadratlatschis« 
aus Gailingen und die Pfarrju-
gend Gottmadingen werden die 
Besucher und die Bewohner des 
Altenpflegeheims mit Spiel und 
Quiz animieren. Der Hinter-
grund der Aktion ist das Jah-
resthema der Caritas »Experten 
fürs Leben«. Mit diesem Slogan 
ruft die Caritas in Deutschland 
zur Solidarität zwischen den 
Generationen auf. 

Caritassonntag 
mit Experten 

Gottmadingen (of). »Wie sehr 
sehe ich meine Gemeinde« – 
das war die große Frage im 
Gottmadinger Fotowettbewerb, 
der von Dietrich Gläser und 
dem Förderkreis für Kultur- 
und Heimatgeschichte mit Un-
terstützung der Ottilienquelle, 
Cowa Gebäudedienste und der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen als Hauptsponsoren durch-
geführt wurde. In den Katego-
rien Architektur, Leben in der 
Gemeinde, Natur und Land-
schaft sowie einem Jugend-
wettbewerb wurden die schöns-
ten Bilder gesucht. Die Jury 
musste allerdings bis kurz vor 
Toresschluss zittern, denn drei 
Tage vor Einsendeschluss wa-
ren gerade mal 30 Fotos einge-
reicht worden. Doch dann kam 
die Bilderflut. Insgesamt 148 
Bilder von 62 Fotografen wur-
den gesichtet und bewertet. Am 
Samstagabend konnten die 
Preisträger durch Dietrich Glä-

ser und dem Vorsitzenden des 
Förderkreises für Kultur- und 
Heimatgeschichte gewürdigt 
werden. Jan Rode war mit sei-
ner Ansicht der Fahr-Fabrik 
erster Preisträger im Bereich 
Architektur, gefolgt von Edith 
Halbmann und Barbara Zim-
mermann. Im Bereich Leben in 
der Gemeinde holte Gesine 
Lange-Sperling den 1. Platz vor 
Christl Löffler und Christine 
Schmittschneider. Im Bereich 
»Natur und Landschaft« holte 
Matthias Franke den 1. Platz, 
vor Dietmar Bührer und Nikolai 
Zedenow. Bei der Jugend 
machte Florian Auer das 
schönste Foto, gefolgt von Ka-
thrin Leitner/ Lissi Savin und 
Florian Bamberg. Erfreulich 
war, dass sich auch viele junge 
Menschen aufgerufen fühlten, 
sich »ihr« Bild zu machen. Die 
Bilder sind in den kommenden 
zwei Wochen in der Sparkasse 
in Gottmadingen zu sehen.

Der Ort im Bild
Ausstellung zum Fotowettbewerb

Die Preisträger des Gottmadinger Fotowettbewerbs wurden am 
Samstag in der Sparkasse gewürdigt. swb-Bild: of

Gottmadingen (swb). Eine jun-
ge Theatergruppe in Gottma-
dingen sucht Schauspieler zwi-
schen 14 und 25 Jahre für das 
Projekt »Romeo und Julia«. Ein 
»Casting« ist am 27. September 
von 18 bis 20 Uhr im »Kind-
Körper-Kunst-Atelier« in der 
Carl-Benz-Straße 6, Gottmadin-
gen. Infos unter 07731/186838.

Casting für
»Romeo + Julia«

Büsingen (swb/fw). Am Sonn-
tagmorgen gegen 2.30 Uhr 
wurden Feuerwehr und Polizei 
alarmiert, dass es in der Sport- 
und Mehrzweckhalle Büsingen 
brennen würde. Für die Ein-
satzkräfte der Wehren Büsingen 
und Dörflingen gestaltete sich 
der Löscheinsatz schwierig, 
weil sämtliche Eingänge ver-
schlossen waren. Mit schwerem 
Gerät konnte schließlich eine 
Seiteneingangstüre geöffnet 
und zum Brandherd vorgerückt 
werden. Der Geräteraum 
brannte vollständig aus. Die 
Räume wurden stark in Mitlei-
denschaft gezogen, so dass ein 
Sachschaden von mindestens 
400.000 Euro entstanden sein 
dürfte. Ob der Brand auch zu 
einer Serie von Bootsbränden 
gezählt werden muss ist noch 
unklar, so die Polizei. 

Brandstiftung 
an Halle

Hilzingen (mu). Am Montag- 
abend wurde der Hilzinger Se-
niorenrat aus der Taufe geho-
ben. Nach gründlicher Vorar-
beit des Arbeitskreises 60+ tra-
fen sich 25 Hilzinger Bürgerin-
nen und Bürger über 60 Jahre 
im Foyer der Hegauhalle zur 
Gründungsversammlung, um 
die Satzung zu verabschieden 
und den Vorstand des Rates zu 
wählen. Mit Herbert Zunftmeis-
ter sprach sich die Versamm-
lung einstimmig für den Spre-
cher des bisherigen Arbeitskrei-
ses zum 1. Vorsitzenden aus. 
Seine Stellvertreter sind Lore 
Walter und Emil Grass. Das 
Amt des Schriftführers über-
nimmt Karl Müller und Kassie-
rer ist Gerhard Vetter. Weitere 
neun Beisitzer komplettieren 
das Vorstandsteam des Senio-
renrats Hilzingen. Der möchte 
sich aktiv, kreativ und enga-
giert mit all seinen Kompeten-

zen und Erfahrungen in das 
Gemeinwohl einbringen, aber 
keine Konkurrenz zu bestehen-
den Gruppen sein. »Wir wollen 
Verantwortung übernehmen«, 
erklärte Herbert Zunftmeister 
und meint damit nicht nur für 
die Belange der älteren Mit-
menschen einzutreten, sondern 
generationenübergreifend zu 
wirken. Angesichts der demo-
graphischen Entwicklung be-
wertet auch Bürgermeister Mo-
ser die Meinung und den Rat 
der Senioren als »wichtig und 
hilfreich« für Verwaltung und 
Gemeinderat. Als »alter Hase« 
in der Seniorenarbeit infor-
mierte Ernst Günter Hahn, Vor-
sitzender des Seniorenrates 
Rielasingen-Worblingen, über 
die Bedeutung des Rates und 
hob die verbandsunabhängige 
Zusammensetzung des Hilzin-
ger Vorstandes hervor: »Das ist 
eine tolle Sache«, so Hahn.

Kreativ und aktiv
Seniorenrat Hilzingen ist gegründet



BODMAN
DLRG
Eine 70er/80er-Party veranstaltet die 
DLRG am Sa., 2.10., in der Obsthalle 
in Bodman.

SEGEL-/MOTORBOOT CLUB
Zum Hock trifft sich der Segel- und 
Motorboot Club Bodman am Sa. 
25.9., ab 16 Uhr im Clubraum.

25. Absegeln des Segel- und Motor-
boot Clubs Bodman ist am So., 26.9., 
um 10 Uhr; davor gemeinsames 
Frühstück im Clubraum.

GAIENHOFEN
COUNTRY-CLUB LITTLEBIGHORN
Seine Jahreshauptversammlung (oh-
ne Wahlen) hält der Country-Club 
LittleBigHorn am 1.10. ab. Versamm-
lungsort wird noch bekannt gegeben. 
Die Tagesordnung sieht die üblichen 
Regularien vor. Wünsche und Anträ-
ge sind bis 30.9. an den Präsidenten 
zu richten.

HECHELN
DORFGEMEINSCHAFT
Das 30. Hechelner Erntedankfest be-
geht die Dorfgemeinschaft Hecheln 
am So., 3.10.; am Mo., 4.10., wird es 
mit einem Feierabendhock fortge-
führt.

LUDWIGSHAFEN
DRK
Ein Blutspendetermin findet am Di., 
12.10., ab 15.30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum Ludwigshafen statt.

MUSIKVEREIN
Das 2. Häfler Oktoberfest veranstal-
tet der Musikverein Ludwigshafen 
mit der Holzhauermusik aus Radolf-
zell von Sa., 25.9., - So., 26.9., im 
kath. Gemeindezentrum Ludwigsha-
fen.

YLB
Absegeln des YLB ist von Sa., 25.9., - 
So., 26.9.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer bequemen 3-stündigen 
Rheinuferwanderung von Neuhausen 
(Schweiz) zum Kloster Rheinau lädt 
die Ortsgruppe Radolfzell-Markelfin-
gen am So., 26.9., Mitglieder und 
Gäste ein. 
Musikinteressierte können im An-
schluss an Wanderung und Einkehr 
dem »Jubiläumskonzert 300 Jahre 
Klosterkirche Birnau« kostenlos bei-
wohnen. Rückkehr nach Radolfzell: 
ohne Konzert 19 Uhr, mit Konzert 21 
Uhr. 
Rucksackverpflegung, wetterentspre-
chende Kleidung, Personalausweis, 
Schweizer Franken erforderlich. 

Treffpunkt: 9.30 Uhr Bahnhof Ra-
dolfzell; Führung: Dr. Angelika Ko-
vacic-Laule, Tel. 07732/10708. Infos: 
www.schwarzwaldverein-radolfzell.
de.

MÜHLINGEN
WANDERVEREIN
Eine Halbtagswanderung unter-
nimmt der Wanderverein am So., 
26.9., im Donautal.

ÖHNINGEN
FC BAYERN-FANCLUB
Einen Flohmarkt veranstaltet der FC-
Bayern-Fanclub Hörianer am Sa., 
2.10., von 8-15 Uhr auf dem Park-
platz unterhalb des Sportplatzes. In-
fos unter 07735/938916. Für Bewir-
tung ist gesorgt.

ORSINGEN
MOTORRAD-
FREUNDE
Ihre Abschlussfahrt 
unternehmen die Mo-
torradfreunde Orsin-
gen von Do., 23.9., - 
So., 26.9.

RMSV
Sein 100-jähriges Jubiläum/Herbst-
fest feiert der RMSV Orsingen am 
So., 26.9., in der Kirnberghalle.

RADOLFZELL
BRIEFMARKENVEREIN
Einen Großtauschtag für Briefmar-
ken, Münzen, Briefe und Ansichts-
karten veranstaltet der Briefmarken-
verein am Sa., 25.9., von 9-16 Uhr in 
der Buchenseehalle in Radolfzell-
Güttingen. 
Einige Händler haben ihre Teilnahme 
zugesagt. Eintritt frei. Jeder hat die 
Möglichkeit zum Tausch oder Ver-
kauf seiner Sammlungen.

COMPURAMA
Das Monatstreffen der Mitarbeiter 
des CompuRama findet am Do., 
23.9., ab 17 Uhr im Raum 3 der VHS, 
Güttinger Straße statt. Hauptthema: 
Vorbereitung zur Kulturnacht am 2. 
Oktober. Interessenten sind willkom-
men. Info unter Tel. 12596.

DIABETES-FORUM
Kostenloses Probetraining bietet das 
Diabetes Forum Radolfzell am Do., 
23.9., Beginn 17.45 Uhr (90 Min.), in 
Radolfzell, Willi-Stadel-Halle der 
Mettnau-Kur, Strandbadstr. 106 
(beim Strandcafé) an. 
Anmeldung nicht erforderlich. Inte-
ressenten können sich direkt in der 
Sporthalle an Übungsleiterin Frau 
Jahn wenden. Sportbekleidung/
Sportschuhe für Innenbereich, wenn 
möglich eigenes Blutzuckermessge-
rät mitbringen. 
Info: Diabetes-Forum, Tel. 07732/ 
971724.

DLRG
Der Bezirksrat trifft sich am Fr., 1.10.

GEMISCHTER CHOR
Die Proben des Gemischten Chors 
Radolfzell finden wieder regelmäßig 
dienstags um 20 Uhr im Beethoven-
saal der Musikschule Radolfzell statt. 
Neue SängerInnen sind willkommen. 
Kontakt: Margot Schmid, Tel. 
07732/53647.

HSC
Folgende Heimspiele des HSC Ra-
dolfzell werden ausgetragen: Sams-

tag, 25.9.: 12 Uhr E-weibl. Staffel 1, 
HSC Radolfzell-TV Pfullendorf; 
12.45 Uhr Bezirksklasse weibl. 
B-Jgd., HSC Radolfzell-TV Meßkirch; 
14.30 Uhr C-männl. Südbadenliga, 
HSC Radoflzell-DJK Singen; 16.15 
Uhr D-männl. Staffel II, HSC Radolf-
zell-SG Allesbach-Dettingen; 17.30 
Uhr Landesliga Süd Damen, HSC Ra-
dolfzell-TV Grenzach 2. Sonntag, 
26.9.: 10 Uhr, F-Jugend Staffel 1, 
HSC Radolfzell I-HSC Radolfzell II; 
11 Uhr E-Jugend Staffel 2, HSC Ra-
dolfzell II-TV Ehingen I; 12.15 Uhr 
Bezirksklasse weibl. C-Jgd., HSC Ra-
dolfzell II-SV Eigeltingen; 13.45 Uhr 
E-Jugend Staffel 1, HSC Radolfzell 
I-TV Gottmadingen; 15 Uhr 
C-männl. Staffel 1, HSC Radolfzell 
II-TV Engen; 16.30 Uhr D-weibl. 
Staffel 2, HSC Radolfzell I-SV Eigel-
tingen II; 17.30 Uhr Bezirksklasse 
männl. A-Jgd., HSC Radolfzell-TV 
Überlingen. 
Die Handballfreunde freuen sich 
schon auf den neuen Start in die Sai-
son. Und die Spielerinnen und Spie-
ler erwarten wieder volle Unterstüt-
zung.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die kath. 
Frauengemeinschaft Radolfzell jeden 
Montag von 20-21 Uhr in der Teg-
ginger-Turnhalle, außer Schulferien, 
an. 
Der Einstieg ist interessierten Frauen 
jederzeit möglich. Info unter Tel. 
12149. 

Evangelische Kirchen: Gottesdienste 
25.9./26.9. »Böhringen«: Ev. Kirche 
Paul-Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Gebetstreff/Seelsorgeraum, 10 
Uhr Gottesdienst in moderner Aus-
richtung (Herrmann). Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: Sa., 19 
Uhr Gottesdienst in Möggingen (Pfr. 
Ramsauer). So., 9 Uhr Frühstück-
Werkstattgottesdienst im Gemeinde-
saal (Pfr.Ramsauer), 10 Uhr Früh-
stücksgottesdienst mit Einführung 
der neuen Konfirmanden (Pfr. Kuste-
rer-Dreikosen und Pfr. Ramsauer). 

»Ludwigshafen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst  (Prädikant Butz) und Kinder-
gottesdienst.
 »Kattenhorn«: Petruskirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst (Pfr. Klaus).
 »Allensbach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst Gnadenkirche (Pfr. i.R. Müller) 
mit Kinderbetreuung.
 »Stein am Rhein-Stadt«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. F. Tramer).
»Steißlingen-Langenstein«: So., 9.30 
Uhr Gottesdienst in Steißlingen (Prä-
dikantin Domm); 9.30 Uhr Kinder-
gottesdienst in Steißlingen.
Katholische Kirchen: Gottesdienste 
25.9./26.9. »Radolfzell«: Münster-
pfarrei U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharis-
tiefeier in der Krankenhauskapelle, 
18.45 Uhr Eucharistiefeier; So., 9.15 
Uhr Amt, 11.15 Uhr Eucharistiefeier. 
Pfarrei St. Meinrad: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier; So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier und Kleinkindergottes-
dienst im Meinradshaus. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Nikolaus: 
Sa., 19 Uhr Eucharistiefeier. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Zeno: So., 
10.45 Uhr Eucharistiefeier. »Güttin-
gen«: Pfarrei St. Ulrich: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Liggeringen«: Pfarrei St. Georg: So., 
10.15 Uhr Eucharistiefeier.
»Möggingen«: Pfarrei St. Gallus: Sa., 
17.30 Uhr Eucharistiefeier .
»Markelfingen«: Pfarrei St. Laurenti-
us: So., 9 Uhr Eucharistiefeier . 
»Mühlingen«: Sa., 19 Uhr Eucharis-
tiefeier. 
»Gallmannsweil«: So., 8.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Zoznegg«:So., 10 Uhr Eucharistiefei-
er.
Öffentl. Sitzung des Ortschaftsrates
am Mi., 22.9., 19.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses Böhringen. 
Tagesordnung: Bürgerfragestunde, 
Bebauungspläne, Bekanntgaben, An-
fragen u. Anregungen.
Öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates Güttingen am Do., 23.9., um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Güttingen. Tagesordnung: 
Bekanntgaben, Wünsche, Anträge u. 
Bürgerfragestunde.
Veranstaltungen bei der Christus-

kirche Radolfzell: Mi., 22.9.: 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr 
Gemeindetreff in Möggingen. Do., 
23.9.: 15 Uhr Treffpunkt Frauen, 
Brühlstr. 3; 18.30 Uhr Taize-Andacht 
in der Christuskirche, Diakon Leber-
echt.
Jahrgang 1931/32 trifft sich am Do., 
23.9., ab 15 Uhr im ESV Heim in den 
Herzen.
Neue Öffnungszeiten in der Tourist-
Info ab 1.10.: Mo.-Fr. von 9-13 Uhr 
und 14-18 Uhr sowie samstags von 
10-13 Uhr. Das Tourismusbüro Mar-
kelfingen hat ab Mo., 4.10., über die 
Wintersaison geschlossen. Für wich-
tige Infos: Tel. 07732/81500.
Touristinfo Radolfzell: »Joseph 
Victor von Scheffel lädt ein« zu ei-
nem besonderen, geschichtlichen u. 
literarischen Spaziergang auf die 
Halbinsel Mettnau am Fr., 24.9., um 
18.30 Uhr Treffpunkt am Bahnhofs-
vorplatz. »Hoch über Espasingen, 
Radtour des ADFC« am Fr., 24.9., 
Treffpunkt 16 Uhr beim Blumen 
Schoch in der Stockacher Straße. 
Weitere Infos bei Hanspeter Bürgel, 
07738/939774 o. 0172/3440610. 
»Wanderung in der Umgebung von 
Konstanz« am Sa., 25.9., Treffpunkt 
um 13 Uhr am Bahnhofsvorplatz, 
Weglänge: 12 km, Dauer: 3 Std., Hö-
hendifferenz: circa 70 m, Rückkehr: 
17.30 Uhr. »Von der Cella Ratoldi 
(826) bis in die Neuzeit - Spaziergang 
durch die Geschichte der Stadt« am 
Sa., 25.9., Treffpunkt 10 Uhr im 
Stadtmuseum in der »Alten Stadt-
apotheke«. »NABU - Naturerlebnis 
Mettnauspitze: Herbstspaziergang in 
der Natur« am Di., 28.9., 15-17 Uhr, 
Treffpunkt beim NABU-Zentrum 
Mettnau.
Öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates Möggingen am Do., 23.9., um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Möggingen. Tagesordnung 
unter anderem: Bürgerfragestunde, 
Bebauungsplan, Beschlussfassung, 
Vorstellung des Projekts Streuobst-
sortengarten, Informationen u. Ver-
schiedenes.
Mehrgenerationenhaus: Babysitter-
kurs für Jugendliche ab 14 J. in 2 
Teile. Kurstermin Teil 1: 8. u. 9.10., 
Kurstermin Teil II: 15. u. 16.10. Infos 
u. Anmeldung: Babysitter-Vermitt-
lungsservice Mehrgenerationenhaus/
Diakonie Radolfzell, Tegginger Str. 
16, Radolfzell, Tel. 07732/952786, 
Tanja Mairock, email: tanja.mai-
rock@diakonie.ekiba.de, www.mgh-
radolfzell.de
Alleinerziehenden-Treff
Austausch für alleinerziehende Müt-
ter, Väter und ihre Kinder im Saal des 
MGH/Haus der Diakonie, Teggin-
gerstr. 16, Radolfzell am So., 26.9., 
von 15-17 Uhr. Weitere Infos unter 
Tel. 07732/952766.
Sitzung des Planungsausschuss am 
Mi., 22.9., um 17 Uhr im gr. Sit-
zungssaal des Rathauses Stockach. 
Tagesordnung: Mitteilungen, Stel-
lungsnahmen, Bebauungspläne, 
Starkregenereignisse, Sonstiges.
VdK Ortsverband Stockach: Tages-
fahrt in den südl. Schwarzwald am 
Mi., 6.10., zunächst nach St. Blasien 
(Dombesichtigung), weiter nach Tie-
fernhäusern (Mittagessen), danach 
Hochrheinschifffahrt mit Kaffeepau-
se auf dem Schiff, dann Stadtbum-
mel in Waldshut. Anmeldetermin: 
24.9. bei Fr. Link, Tel. 07771/7441 
(10-12 u. 18-20 Uhr. Abfahrtzeiten: 
Seelfingen 7.15 Uhr, Mahlspüren i.T. 
7.18 Uhr, Winterspüren 7.21 Uhr, Vö-
gele 7.25 Uhr, Busbahnhof 7.29 Uhr, 
Möbel-Stumpp 7.31 Uhr, Wahlwies 
7.41 Uhr und Eigeltingen 8 Uhr.
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Radolfzell (swb). »Vitamine, Nah-
rungsergänzungsmittel und Co.« ist 
das Thema eines Vortrages am Don-
nerstag, 23. September, zu dem das 
Diabetes Forum Radolfzell ins He-
gau-Bodensee-Klinikum Radolfzell, 
Seminarraum, Hausherrenstraße 12 
einlädt. Beginn der Informationsver-

anstaltung ist um 20 Uhr. Sind Vita-
mine und Nahrungsergänzungsmittel 
sinnvoll, oder nicht? Die Hersteller 
versprechen Gesundheit, Wohlbefin-
den und vieles mehr. Die Referentin 
Monika Sattler ist Diätassistentin 
und Ernährungsberaterin DGE und 
spricht über aktuelle Fragen.

Braucht Nahrung
die Ergänzung? Radolfzell (swb). Im Rahmen der 

»Interkulturellen Woche« veranstaltet 
die AWO, gemeinsam mit dem MGH, 
ein Frühstück mit Spezialitäten-Buf-
fet im großen Saal des Mehrgenera-
tionenhauses/Haus der Diakonie, am 
Mittwoch, 29. September von 9 bis 
11 Uhr. Die Veranstalter freuen sich, 
wenn die Teilnehmer ihre Lieblings-
speise mitbringen: 07732/9827760.

Café
interkulturell

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt! RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60  ·  Telefax (0 77 32) 97 11 61

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60  ·  Telefax (0 77 32) 97 11 61

Keine Zeit für eine Schniefe-Nase ??
Die Residenz-
Apotheke und
Orthomol
belohnen Ihre
Treue

Wir beraten Sie gerne am verkaufsoffenen
Sonntag, dem 3. Oktober, bei unserem
traditionellen Most & Zwiebelkuchen



Mi., 22. September 2010
www.wochenblatt.net  7

REGION RADOLFZELL STOCKACH|

Gaienhofen (pud). Mit einem Bür-
gerempfang im Höri-Hotel Hemmen-
hofen endete am Dienstag die Som-
mertour durch das Ländle der FDP/
DVP-Fraktion im Stuttgarter Land-
tag. Der Empfang mit etwa 100 Gäs-
ten war gleichzeitig Auftakt zu einer 
Klausurtagung der 15 Landes-Libera-
len. Fraktionschef Hans-Ulrich Rülke 
sprach sich klar für die Laufzweitver-
längerung von Atomkraftwerken und 
Stuttgart 21 aus. Beim Großbahnpro-
jekt sei er nicht gewillt, 4,7 Milliar-
den Euro an Zuschüssen der EU zu-
rückzugeben und zusätzlich Scha-
densersatzforderungen von 1,4 Milli-
arden Euro aus Steuergeldern an die 
Bahn zu zahlen. Wenn die FDP im 
nächsten Jahr dafür abgewählt wer-
den sollte, werde man dies »demütig, 
aber mit erhobenem Haupt akzeptie-
ren«. Der Abgeordnete Hans-Peter 
Wetzel aus Sipplingen nannte die 
Elektrifizierung der Bahnstrecke 
Ulm-Biberach-Lindau, die somit 
auch von einem ICE befahren werden 
kann, als einen Vorteil für die Region 
aus Stuttgart 21. Darüber hinaus 
wurde an den Stehtischen auch über 

lokale Probleme diskutiert. Franz 
Meckes aus Öhningen beispielsweise 
lud Wirtschaftsminister Ernst Pfister 
zu einer Besichtigung des Chorher-
renstiftes ein. Tags zuvor hatte der 
Öhninger Gemeinderat beschlossen, 
das Stift und das umliegende Ensem-
ble in das Denkmalschutzprogramm 
West aufzunehmen. Um nicht weni-
ger als 8,4 Millionen Euro geht es da-
bei. »Wenn vor Ort die Hausaufgaben 
erledigt werden, dann zeigt sich der 
Minister besonders hilfsbereit«, sagte 
Pfister. Für die Schließung des Inter-
nats an der Schlossschule Gaienho-
fen sprach sich Oliver Kuppel aus. 
Der Verwaltungsleiter der Schule und 
Landtagskandidat für den Wahlkreis 
Singen-Stockach plädierte für den 
Realschulzweig an der Schule, weil 
unter anderem dadurch drei Schulty-
pen auf der Höri vorhanden wären. 
Bürgermeister Peter Kessler aus Moos 
sprach Monika Chef wegen der nega-
tiven Folgen für die Kommunen 
durch die Abschaffung der Gewerbe-
steuer an. Kessler erhielt volle Zu-
stimmung der Abgeordneten und 
Bürgermeisterin von Gemmrigheim

Liberale im Dialog 
Empfang der FDP-Landtagsfraktion 

Zum Auftakt ihrer Klausurtagung hatte die FDP/DVP-Landtagsfraktion zu ei-
nem Bürgerempfang geladen. Gefragter Gesprächspartner im Höri-Hotel war 
Fraktionschef Dr. Hans-Ulrich Rülke (2.v.r.).

Radolfzell (swb). 55plus soll ein 
Treffpunkt für aktive, vielseitig inte-
ressierte, kontaktfreudige Menschen 
(auch mit kleinen Handicaps) sein. Es 
soll ein Treffpunkt werden für Leute, 
die ihre Freizeit nicht alleine verbrin-
gen wollen, aber keine Vereinsmen-
schen sind. Es soll auch ein Treff-
punkt sein, um den Bekanntenkreis 
zu erweitern. 55plus wird ein- bis 
zweimal im Monat eine Zusammen-
kunft organisieren, bei der man sich 
näher kennen lernt. Dabei können 
auch Vorschläge für die Freizeitge-
staltung und für Wochenendaktivitä-
ten gemacht werden. Wer Lust auf 
ein Treffen hat, sollte sich telefonisch 
unter 07732/12234 (bei Abwesenheit 
Anfrufbeantworter) oder im Internet 
unter brie-ma1@yahoo.de melden.

Forum
55plus

Kattenhorn (swb). Ein besonderes 
Konzertereignis erwartet die Freunde 
klassischer Kammermusik: Am Ern-
tedank-Sonntag und zugleich dem 
»Tag der Deutschen Einheit« tritt in 
der Reihe der »Musikalischen Abend-
andachten« in der Kattenhorner Pe-
truskirche das Streichquartett »Quar-
tetto appassionato« aus Konstanz 
auf. Werke von Puccini und Beetho-
ven stehen auf dem Programm, dazu 
das sensible Adagio in a-Moll von 
Remo Giazotto, komponiert nach 
Fragmenten von Tomaso Albinoni - 
hier übernimmt der Reichenauer 
Münsterorganist und Kantor Roland 
Uhl die Orgel-Stimme. Den Mittel-
punkt bildet das Quartett Nr. 42 von 
Joseph Haydn, das berühmte »Kaiser-
quartett«. Das Konzert am 3. Oktober 
in der Petruskirche in Kattenhorn be-
ginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.

Konzert zum
Erntedankfest

Radolfzell (swb). Marokko, ein Land 
zwischen Tradition und Moderne, 
unterliegt den Einflüssen zweier 
Meere, mehrerer Gebirgsketten, die 
von Ost nach West streichen und der 
trockenen Sahara. 
Im Frühjahr empfängt der grüne 
Norden den Besucher. Besonders die 
alten Königsstädte Fès und Marra-
kesch locken mit ihren Märkten und 
orientalischem Flair die zahlreichen 
Besucher. 
Die Gebirge Rif, Mittlerer-, Hoher- 
und Hinterer Atlas warten wie die 
dazwischen liegenden Ebenen und 
die Randzone zur Sahara mit einer 
besonderen Flora und Fauna auf. 
Referent im Rahmen des Programms 
der Volkshochschule ist Dr. Rainer 
Bretthauer aus Liggeringen am Don-
nerstag, 23. September, von 19.30 bis 
21 Uhr im Tagungs- und Kulturzen-
trum Milchwerk, Tagungsraum 1. 

Mit Zelt
durch Marokko

Radolfzell (swb). Indien ist ein Land, 
in dem wir mit dem europäischen 
Denken und Lebensgefühl ganz 
schnell an Grenzen kommen. Aber wir 
haben die Chance, uns mit etwas Fin-
gerspitzengefühl ganz hinein in das 
Herz Indiens zu begeben und ganz viel 
vom Glück und der Freude der Men-
schen mit nach Hause zu nehmen und 
die Fröhlichkeit in unser europäisches 
Leben zu integrieren. Der Vortrag wird 
locker und spannend gestaltet, es soll 
keine Schulstunde über die Bauwerke 
und die verschiedenen Religionen In-
diens sein. Die Referentin beschreibt 
anhand einer Rundreise durch Rajast-
han und das goldene Dreieck das Le-
bensgefühl der Einheimischen. Natür-
lich gibt es einige Informationen zur 
Kultur und Geschichte, aber eben nur 
als Beiwerk. Referentin ist Nina Rath. 
Donnerstag, 30. September, 19 bis 21 
Uhr, im Tagungs- und Kulturzentrum 
Milchwerk, kleiner Saal.

Rundreise durch
Rajasthan

Die Kinderkrippe »Seepferdchen« bereitet sich auf den Umzug ins Haus Ma-
ria vor. Deshalb findet am 25. September in der Hadwigstraße 12 von 7.30 
Uhr bis 17 Uhr ein Umzugsflohmarkt statt. Darauf haben sich die Kinder 
schon fleißig vorbereitet und sie freuen sich auf große Resonanz.

Stockach (swb). Unter dem
Motto Fitnesstraining pur  eröff-
net am Wochenende vom 25.
und 26. September der Fitness-
Discounter »Clever Fitness« in
Stockach seine Türen. 
»Clever Fitness«, das sich in der
Heinrich-Fahr-Straße 1 im glei-
chen Gebäude wie »Fit4Life«
befindet, konzentriert sich auf
das Wesentliche im Fitness-
Sport - Muskelaufbau, Fettab-
bau, Kondition und Flexibilität.
In einem großzügigen Cardio-,
Freihantel- und Gerätebereich
bestehen beste Trainingsmög-
lichkeiten. Reduziert auf Sport-
geräte lockt Clever Fitness
auch mit einem günstigen Mo-
natsbeitrag - für nur 19,95 Euro
pro Monat gibt es Fitness pur. 
Es können gleichzeitig bis zu
100 Kunden trainieren, betont
»Clever Fitness«-Geschäftsfüh-

rer Antonio Hernández. Trotz
Konzentration auf das Wesent-
liche stehen kompetente Bera-
tung, Sauberkeit und der Ser-
vicegedanke im Vordergrund.
Das Fitness- und Gesundheits-

zentrum »Fit4Life«, das seit vier
Jahren in Stockach besteht und
seither eine stetige Aufwärtsent-
wicklung verzeichnet, gibt mit der
nun anstehenden Neueröffnung
seinem Discountbereich, der vor
allem die jüngeren Kunden an-
spricht, eine eigene Marke.
Gleichzeitig wurde dieser Bereich

auch vergrößert und mit neuen
Geräten zum Trainieren ausge-
stattet. Mehr über »Clever Fit-
ness« erfahren Interessierte
unter der Rufnummer 07771/87
52 75 oder direkt im Fitness-
und Gesundheitszentrum
»Fit4Life« in der Heinrich-Fahr-
Straße 1 in Stockach. 

FITNESS-DISCOUNTER ÖFFNET AB 25. UND 26. SEPTEMBER SEINE TÜREN

NEUERÖFFNUNG VON »CLEVER FITNESS« IN STOCKACH

– Anzeige – – Anzeige –

Clever trainieren

Der Fitness-Discounter »Clever Fitness« in Stockach öffnet am Wochenende vom 25. und 26. September
seine Pforten. 
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Stockach (sw). Ein Entree mit Eigen-
leben. Ein Wegweiser mit Wirkung. 
Ein Koloss mit sanften Konturen. Das 
soll das Kunstwerk leisten, das am 
Kreisel an der B 31 beim Gewerbege-
biet »Blumhof« zwischen Stockach 
und Ludwigshafen aufgestellt wird. 
Dieses »Tor zum Bodensee« wird sich 
nun langsam öffnen, denn laut 
Schöpferin Ursula Haupenthal aus 
Winterspüren wird es am Samstag, 9. 
Oktober, eingeweiht. Zunächst 
möchte sie sich bei ihren Sponsoren 
bedanken, ab 18 Uhr wird die Skulp-
tur dann der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Das Kunstwerk ruht auf einem 
dunkelgrauen, runden Fundament, 
das mit einer gespannten Fläche 
ähnlich einer Linse abschließt - da-
mit das Wasser abfließen kann. Acht 
Meter misst es im Durchmesser. Da-
rauf wird die Stahlkonstruktion ein-
gesetzt - zwei große Blöcke aus Alu-
minium-Gusshaut, in deren Mitte die 
Silhouette des Bodensees ausgestanzt 
wird. Die Schnittkanten der Konturen 
des Sees werden mit mehreren 
Schichten aus grünem und blauem 
Acrylglas verkleidet. Tagsüber soll 

die Sonne für eine magische Strahl-
kraft sorgen, so die Künstlerin, 
nachts wird das Glas im Kunstwerk 
mit Schwarzlicht von innen beleuch-
tet. Zu den genauen Kosten möchte 
sich Ursula Haupenthal nicht äußern. 
Der Zweckverband des Gewerbege-
biets »Blumhof« hatte zunächst 
50.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Zu wenig, befand die Künstlerin. 
Nach einem Antrag auf Aufstockung 
wurden ihr weitere 15.000 Euro be-
willigt. Die restlichen Ausgaben ka-
men über Sponsoren und verschiede-
ne Aktionen wie eine »Fund-Raising-
Party« zustande. Die Endsumme, er-
klärt Ursula Haupenthal, ist auch 
deshalb noch offen, weil es verschie-
dene »Faktoren X« in ihrer Rechnung 
gibt. In Bezug auf das Glas in der 
Skulptur gibt es keine Erfahrungs-
werte. Eingebaut wird die Version, 
von der sie denkt, dass sie funktio-
niert. Doch sie müsse den Effekt erst 
live in der Nacht sehen, um zu wis-
sen, ob die Leuchtkraft ihrer Vorstel-
lung entspricht. Auch der Stahlpreis 
macht eine genaue Kostenaufstellung 
noch schwierig. 

Das Tor steht
weit offen

Stockach (swb). Im Rahmen des Tags 
der offenen Tür im Pestalozzi Kinder-
dorf in Stockach-Wahlwies findet am 
Sonntag, 3. Oktober, von 11 bis 16 
Uhr ein Kinderflohmarkt statt. Kinder 
können ihre Verkaufsstände ab 10.30 
Uhr beim Dorfladen aufbauen. De-
cken oder Tischchen sind selbst mit-
zubringen, die Teilnahme ist kosten-
los. Der Tag der offenen Tür bietet 
ein buntes Programm und viel Infor-
matives aus Handwerk und Land-
wirtschaft.

Ein Flohmarkt 
für Kinder

Stockach (swb). Die Malteser-Ge-
schäftsstelle in der Kaufhausstraße 
46 in Stockach gibt Auskünfte über 
den Mahlzeiten-Service, betreute 
Fahrten zum Friedhof und Einkaufs-
fahrten. Es werden auch begrenzt Be-
treuungsspaziergänge angeboten. 
Die Malteser freuen sich über ehren-
amtliche Mitarbeiter. 
Auskünfte unter der Telefonnummer 
07771/87 75 03 in der Geschäftsstelle.

Mitstreiter werden 
gesucht

Stockach (sw). Der Stockacher Han-
del handelt. In den kommenden Wo-
chen und Monaten stehen einige Ak-
tionen an, mit denen der Verein Han-
del, Handwerk und Gewerbe Stock-
ach (HHG) die Einkaufsstadt Stock-
ach puschen möchte. Die Termine im 
Überblick: 
Sonntag, 17. Oktober: Unter dem 
Motto »Stockach - das Apfelpara-
dies« haben die Geschäfte an diesem 
verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 
18 Uhr geöffnet, und in der Innen-
stadt dreht sich alles rund um das 
Thema Apfel. So stellen Selbstver-
markter aus der Region ihre Produkte 
vor. Teilnahmegeschäfte sind durch 
bunte Wimpelketten gekennzeichnet. 
Sonntag, 14. November: Geschäfte 
haben an diesem verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet, 
und nach der Devise »Wir versüßen 
Ihren Einkauf« werden an die Kun-
den Lose verteilt. Darin sind als »süße 
Nieten« kleine Schokoladentäfelchen 
und als Gewinne zusätzlich die 
Stockacher Einkaufsgutscheine ent-
halten. Jedes 21. Los gewinnt. 
Dezember: Traumhafte Preise gibt es 
wieder beim Weihnachtsgewinnspiel 
»Dezember-Träume« zu gewinnen. In 

einem sechsseitigen Folder sind alle 
Preise und Teilnahmebedingungen 
aufgelistet. 
Adventssamstage: Stockach macht 
seinen Kunden ein vorweihnachtli-
ches Geschenk. So gibt es an den Ad-
ventssamstagen ein kleines Präsent. 
Am 27. November werden kleine 
Weihnachtssterne verteilt, am 4. De-
zember können sich Besucher kleine 
Klausenmänner munden lassen, und 
am 18. Dezember bietet Birnbrot eine 
Stärkung für die Feiertage. Am 11. 
Dezember steht keine Aktion an, da 
zu diesem Termin der Weihnachts-
markt auf die Beine gestellt wird.
Samstag, 11., und Sonntag, 12. De-
zember: Der Stockacher Weihnachts-
markt kommt mit einigen Neuerun-
gen. So bleibt die Budenstadt am 
Samstag bis 20 Uhr geöffnet und der 
Mietpreis für die Hütten wurde ge-
senkt. 
Ein großes Rahmenprogramm ist ge-
plant, und es wird wieder eine Fusion 
aus Schüler- und allgemeinem Weih-
nachtsmarkt geben. Zu sehen gibt es 
eine Krippe mit lebenden Schafen, 
den Auftritt verschiedener Musik-
gruppen und ein weihnachtliches 
Ambiente. 

Knackig wie ein Apfel 
Handel: Apfelfest und vieles mehr

Stockach (swb). Hobbys sollten nicht 
nur verborgen im stillen Kämmerlein 
gepflegt werden, denn die Ergebnisse 
können sich meist sehen lassen. Da-
für gibt es die Hobby-Kunstausstel-
lung in Stockach, die von Samstag, 
30. Oktober, bis Montag, 1. Novem-
ber, erneut in der Grund- und Werk-
realschule über die Bühne geht. Die 
Arbeitsgemeinschaft der Hobby-
Künstler wünscht sich noch viele 
kreative und vielseitige Künstler. Wer 
mitmachen möchte, kann sich bei 
Joachim Klett unter der Rufnummer 
07771/6 18 48 oder bei Christel Neu-
mann unter 07771/63 00 04 ab 18 
Uhr melden. 

Hobbys für die
Öffentlichkeit

Stockach (swb). Höchst zufrieden ist 
die Stadtjugendpflege mit der Reso-
nanz auf das angebotene Sommerfe-
rienprogramm 2010. Rund 300 Kin-
der und Erwachsene haben die Ange-
bote von August bis September be-
sucht. Und die reichten von Klettern, 
Kanufahren, Basketballcamp, Zau-
bern, Kochen, Spiel und Spaß, bis zu 
Geocaching, Sommerbasteln, Bogen-
schießen, Jugendhausolympiade und 
vielen Angeboten mehr. 

Ferienprogramm
trifft Bedarf Stockach (swb). An der Stockacher 

Musikschule starten jetzt neue Kurse. 
Möglich ist eine Teilnahme an der 
Ballettabteilung, die unter den Ruf-
nummern 07771/31 45 oder 07771/71 
70 zu erreichen ist. Hier werden tän-
zerische Frühausbildung für Mäd-
chen und Jungen ab drei Jahren, 
klassisches Ballett ab sechs Jahren, 
Förderklassen für begabte Kinder, 
Ballett für Damen und Herren aller 
Altersgruppen, Jazztanz für Anfän-
ger und Fortgeschrittene und Gym-
nastik für Damen angeboten. Die 

Ausbildung erfolgt durch vier diplo-
mierte Ballettpädagogen. Die Musik-
abteilung mit den Telefonnummern 
07771/31 44 oder 45 26 und der Fax-
nummer 07771/31 44 besteht aus 
dem Baby–Musikgarten für das Alter 
von drei bis 18 Monaten mit erwach-
sener Begleitung, den Musikgarten I 
für 18 bis 36 Monate mit erwachse-
ner Begleitung, dem Musikgarten II 
für Drei- bis Fünfjährige mit erwach-
sener Begleitung und eine musikali-
sche Früherziehung für Fünf- bis 
Siebenjährige.

Alles in 
Sachen Musik 

Ihr »Tor zum Bodensee« wird sich nun langsam öffnen, denn laut Schöpferin Ur-
sula Haupenthal aus Winterspüren wird es am Samstag, 9. Oktober, eingeweiht. 

Knackig wie ein rotbackiger Apfel präsentiert sich der verkaufsoffene Sonntag mit 
Apfelfest am 17. Oktober in Stockach. swb-Bild: Weiß 

Mit »Fun activ« knüpfte auch der TSV Bodman an alte Traditionen im Aus-
dauersport an. Bei Bombenwetter machten sich die Läufer auf die Strecke.
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Der BALANCE. Bioswing® setzt neuro-muskuläre Impulse, mit denen die Bein-, Gesäß-, Hüft-, Brust-, Rücken-, Arm- und 
Schultermuskulatur aktiviert wird. Besonders angesprochen wird die tiefliegende Muskulatur in Schulter, Wirbelsäule und Beckengürtel.

� Training der posturalen Muskulatur, damit Verbesserung der Haltung und Linderung von Rückenbeschwerden
� Training der tiefen Bauchmuskulatur – die Grundlage für einen straffen Bauch
� Muskeldysbalancen werden ausgeglichen und die im Alltag abgeschwächten Muskeln werden trainiert

JETZT NEU in den BALANCE. FITNESS CLUBS   Komm vorbei und probier es aus!  → www.balance-fit.de

BALANCE. BIOSWING  upgrade your vitality
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